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[fol. 184v] 
 
Ainzige Ausgaben 
 
Alß Simon Planckh, Maurmaistern von Schrobn- 
  hausen, hieher erfordert worden, ist dem- 
  selben vnderm Hin- vnd Widerraisen vnd für 
  sein Versaumung erstattet 

          4 fl.  
 
Dem Ambtspottn, der ihne abgeholt, von 
  9 Meil Weegs Pottnlohn veraicht 

          1 fl. 30 kr. 
 
Zu Einschmirung der Sailclöben 3 Pfund 
  Saiffen erkaufft per 
            27 kr. 
 
Fir 6 lb. rothe Farb die Rinen anze- 
  streichen Hannsen Pachmair den 16. Xber zalt 
            24 kr. 
 
Martin Eckhl vnd Hannsen Carl, beeden 
  Tagwerchern, haben im Wexl, alwo die 

Durchgäng [sic] vf den Cässten eingericht worden, 4 Tag- 
  löhn verdient, die Tachtaschen abzeheben, 
  thuet 

           48 kr. 
 

Huius fl. 7 kr. 9  
 
[fol. 185r] 

 
Den 26. Aprill dem Ambtspottn, so wegen 
  Beyfiehrung Preter vf vnderschidliche Seegmihln 
  geschickht worden, per 4 Meil Weegs Pottenlohn 
  verraicht 

  40 kr.  
 
Alß auch der Maurmaister zu Rottnburg, 
  Görg Ättnmoser, in die Arbeit erfordert 
  worden, ist demselben für den Gang vnd Ver- 
  zörung erstattet 

          1 fl. 30 kr. 
 
Ferdinandt Klämperl et Cons., so die Yber- 
  verblibne Tachtaschen zusamentragen 
  vnd Schid gar abgeraumbt, 8 Taglöhn zu 
  12 kr. verraicht, thuet 

          1 fl. 36 kr. 
 

Huius fl. 3 kr. 46  


